Kreis⸗Vlatt 


Koͤniglich-Preußiſchen Landraths 
i zu Thorn. ENTER 


N14. Freitag, den 5. April 1844. 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Königlichen Landraths. 


Die Königl. Regierung zu Marienwerder hat zur Herbeiführung eines übereinſtimmenden 


* 


No. 58. 


Verfahrens hinſichts der Gebühren für das Einholen entlaufenen Geſindes beſtimmt, daß N. 360. R. 


fernerhin keine höheren Gebühren als 3 Sgr. 9 Pf. pro Meile bewilligt werden dürfen. 
Der Betrag dieſer Gebühren und die Meilenzahl der Hin- und Rückreiſe, wonach dieſe Ge⸗ 
bühren zu berechnen ſind, iſt in dem ſchriftlichen Auftrage jedesmal mit Buchſtaben anzugeben. 

Außer den Meilengebühren ſollen den Executoren ꝛc. keinerlei Vortheile bewilligt werden. 

Zur Zahlung der Einholungsgebühren iſt das Geſinde verpflichtet, wenn es ohne 
geſetzlichen Grund den Dienſt verlaſſen hat, was indeſſen jedesmal vor Zurückführung in den 
Dienſt von der Polizeibehörde feſtgeſtellt werden muß, ſofern das Geſinde das Gegen 
theil behauptet. Ergiebt die Unterſuchung demnächſt, daß das Geſinde geſetzliche Gründe 
zum Verlaſſen des Dienſtes hatte, die Brodherrſchaft daher die Zurückführung nicht verlangen 
konnte, ſo muß dieſe die durch ihre unbegründeten Anträge verurſachten Meilengebühren 
ſelbſt übernehmen. . 

Thorn, den 28. März 1844. 


Behufs Berichtigung der Steckbriefs-Controlle wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
der durch die in Nro. 11. des Kreisblatts inſerirte Bekanntmachung des Magiſtrats in Lau⸗ 
tenburg vom 1. v. M., verfolgte Böttchergeſelle Carl Altmann in Croſſen ergriffen worden iſt. 

Thorn, den 1. April 1844. 


. ⁵Ü˙˙œ 2 — 
Bekanntmachungen anderer Behoͤrden. 


Die mit Ausſchluß der Hand und Spanndienſte auf 213 Rtlr. 4 Sgr. 6 Pf. 
veranſchlagte Umzäunung des katholiſchen Kirchhofplatzes zu Sarnowo ſoll im Wege der Li⸗ 
citation an den Mindeſtfordernden zur Ausführung ausgethan werden. 

Hierzu habe ich einen Licitations⸗Termin auf den 18. April e. Vormittags 10 Uhr 
hieſelbſt angeſetzt, zu welchem Unternehmungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, 


(Elfter Jahrgang.) 
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daß der Anſchlag hier eingeſehen werden kann, der Zuſchlag aber der Genehmigung der 
Königl. Regierung vorbehalten bleibt. i 
Culm, den 15. März 1844. 


8 Aran un Königl. Landraths⸗ Amt. 
4 b 4. R 


Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die für die Stadt Briefen 
unterm 7. Februar d. J. von der Königl. hohen Regierung beſtätigte Straßenordnung vom 
25. Januar d. J. an unſerm Geſchäfts Lokale, wie am Spritzen. und dem Kanmerei⸗ Hauſe, 
ausgehängt iſt, und empfehlen wir den Inhalt derſelben zur genaueſten Beachtung und Befolgung. 

Brieſen, den 11. März 1844. — N 


Der Magiſtrat. 


— 


. Am 23. d. M. iſt auf dem Wege von Thorn nach Bielawa eine Stange Eiſen 
gefunden worden. Der rechtmäßige Eigenthümer wird aufgefordert, dieſelbe, nach gehöriger 
Legitimation hier innerhalb ſechs Wochen in Empfung zu nehmen, widrigenfalls den Geſetzen 
gemäß darüber verfügt werden wird. 

Thorn, den 25. März 1844. 


Königl. Domainen-Rent- Amt, 


Den reſp. Ortsvorſtänden, Schulzen, Kirchen- und Schulvorſtänden werden hiemit 
die Repartitionen der pro 1843 aufzubringenden Feuer⸗Societäts-Beiträge und Neceptions- 
gelder, reſp. von den Gemeinden, Kirchen, Pfarr⸗ und Schul⸗Gebäuden des hieſigen Rent⸗ 
Amts⸗Bezirks, in Gemäßheit der Amtsblatts-Verfügung vom 2. Februar e. (confr. das dies⸗ 
jährige Amtsblatt Nro. 7.) mit der Anweiſung mitgetheilt, die nach der Anlage A. und C. 
aufzubringenden Beiträge von 2 Pfennige vom Thaler der Aſſecurations-Summe und die 
Receptionsgelder à 203 Pfennige vom Thaler der neuen Verſicherung und nach der Anlage 
B. die Gemeinde⸗Beiträge mit 2]3 Pfennige pro Thaler, Angeſichts dieſes auf die Zahlungs⸗ 
pflichtigen zu ſubrepartiren, einzuziehen und ſolche in Folle hier bis zum 15. April c. bei 
Vermeidung der Exekution abzuführen. E 

Bemerkt wird hiebei, daß einzelne Beiträge der Gemeindemitglieder hier nicht ange» 
nommen, ſolche vielmehr nur an die mit der Erhebung beauftragten betreffenden Vorſtände 
werden gewieſen werden. 

Die Herren Geiſtlichen erſuche ich, im Unvermögensfalle der reſp. Kirchen⸗Kaſſen die 
Decanats⸗Atteſte binnen gleicher Friſt, bei Vermeidung der koſtenpflichtigen Abholung hier ein- 
zureichen. 

f 2 Die Nummer dieſes Kreisblatts iſt ſofort nach Empfang von den betreffenden 
Schulzen den Herren Geiſtlichen, als auch den betreffenden Kirchen- und Schulvorſtehern 
zur Kenntnißnahme vorzulegen, damit dieſelben bei Nichtbefolgung dieſer Verfügung und des⸗ 
Ab vorkommenden Unannehmlichkeiten ſich nicht mit Unkenntniß zu entſchuldigen im Stande 


Thorn, den 14. März 1844. 
ist Königl. Domainen » Rent Amt. 
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A. 


50 
Nachweiſung 


en 


der von den Gemeluden pro 1843 aufzubringenden Brandſchaden⸗ Beiträge und Revepflonsgefber des 
Domalnen⸗Rent⸗Amts⸗Bezirks Thorn. 


Namen 
der 


Ortſchaften. 


Neu Archldlakonka 
Biskupitz Vorwerk 
Murawa 
Biskupitz Dorf 
Biskupitz Probſtel 
Bierzgel Muͤhle 
Bielsk 
Blelsker Buden u. 
Geſtraͤuch 
Bachorze 
Brandmuͤhle 
Brzoza 
Bielezyny 
Brochnowo 
Chrapitz 
Culmſee Vorw. 
Cierpitz 
Duliniewo 
Dziemlony Vorw. 
und Muͤhle 
Diwierdne Probſt. 
Dzwierzuo Vorw. 
inel. Schulſocletät 
Jauuſch 
Ellſenhof 
Eliſenau 
Elgiszewo 
Folgowo 
Gappa 
Grzywno Probſt. 
Grzywno Vorw. 
Grzywno Dorf 
inel. Schulſocletaͤt 
Glinki 
Jeſunergrund 
1 Ka 
Kutta Mühle ne 
Kluezyk Mühle 
Konkel Muͤhle 
Kowroß 
Krupka Muͤhle 
Kuchnia 
Konczewitz Dorf 
Konczewitz Muͤhle 
Neu Kamlontken 
Alt Kamiontken 
Lipowitz 
Gronowko 


Aſſeeurations⸗ 
Quantum 
pro 1843. 


Rtlr. 
4030 
4425 
430 
1500 
1505 
2000 
5500 
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3860 
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3345 
3415 
3005 
1035 
2950 
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6015 
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400 
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Kowalewo euſaß. 
Kaszezorek Dorf 

incl. Schulſoeletaͤt 
Kaszezorek Vorw. 


Antoniewo f 
Blelawi 4650 
Osina 75 
Buchta 330 
Wigodda 75 
Nen Muͤhle 1010 
Lenga 1100 
Mittenwalde 1820 
Mlynſtz 5300 
Morezyny 3185 
Neuhof 6225 
Nieszewken Vorw. 1600 
Nieszewken Groß 14175 
Nieszewken Klein 16215 
Nieder-Muͤhle 8500 
Neudorf 1825 
Oſtrow 335 
Ottloczyn 6380 
Ottloczynek 525 
Oſtaszewo Vorw. | 5890 
Oſtaszewo Dorf 

nel. Schulſoctetaͤtſ 4025 
Philipp Muͤhle 72⁵0 
Regencya 250 
Piaskt Groß und 

Klein 3745 
Plywaczewo 6535 
Paplerna 200 
Pigrza 6890 
Dis Freiſch. J 2000 


Papowo Dorf incl. 
Schulſocietaͤt und 


Abbau 8850 
Papowo Probſtei] 3620 
Rohr-Muͤhle 1450 
Rudak 4835 
Smolnik 405 
Stronsk 2100 
Stewken 8295 
Alt Skompe 7120 
Neu Skompe 10100 
Staw incl. Schulſ.] 7250 
Sterner 3850 
Struß Muͤhle 1100 
Swierczynek 1835 
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(Hiezu eine Beilage.) 


Beilage zum Thorner Kreisblatt Me. 14. 


Freitag, den 5. April 1844. 
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Noch eine Verfügung des Königl. Landraths. 

Zwar ſind den betreffenden Ortſchaften bereits direkt die nöthigen Ordres überſendet worden, 
nach welchen die Arbeiter zum Sammeln der Kiehnraupen in der Königl. Forſt nach der im. Kreis: 
blatt Nro. 13. enthaltenen Repartition, am 4., 6. u. 9. d. M. und von da ab täglich zu geſtellen ſind. 
Ich ſehe mich indeß veranlaßt, ſämmtlichen Ortſchaften noch beſonders die pünktliche Geſtellung zur 
unabweislichen Pflicht zu machen, um jeder unhaltbaren fernern Proteftation, auf welche keine Rück— 
ſicht genommen werden kann, da Gefahr im Verzuge iſt und die Raupen bereits auf die Bäume zu 
gehen anfangen, zu begegnen. 

5 Jeder Ortsvorſteher, welcher ſich weigern ſollte, der ertheilten Anweiſung nachzukommen, 
wird wegen Widerſetzlichkeit gegen die Befehle der Obrigkeit auf Grund des 8 352. Th. 2. Titt. 20. 
fofort zur Kriminal⸗Unterſuchung gezogen. 

Jedermann, welcher der Anweiſung der Ortsbehörde nicht unbedingt Folge leiſtet, hat 1 bis 
10 Rtlr. Polizeiſtrafe verwirkt. Außerdem haben die etwanigen Renitenten noch alle Koſten und 
ſonſtigen Folgen ihrer Weigerung zu tragen. \ 0 f 
9 bemerke, daß ſelbſt der Magiſtrat zu Thorn ſich jetzt von der fernern Unhaltbarkeit feiner 
früher erhobenen und mit allen Gründen unterſtützten Proteſtation, der Dringlichkeit des Moments 
gegenüber, überzeugt hat, und von Dienſtag den 9. d. d. M. ab die Arbeiter auf die Sammelplätze, 
reſp. nach Karzemka und nach Stewken geſtellen wird, fo daß dieſer Tag für die Thorner Leute der 
erſte Arbeitstag ſein wird, und verpflichte ſämmtliche Ortsbehörden und Einwohner, ſich nach dieſem 
verſtändigen Beiſpiel zu achten. ’ b 

Schließlich hebe ich noch beſonders hervor, daß auch Frauen, Mädchen und Kinder (die alle 
für einen Arbeiter gelten) geſtellt werden können, ja zu dieſer Arbeit am brauchbarſten erſcheinen, und 
daß Jeder mit kleinen Handkörben oder Töpfen und kleinen Harken verſehen ſein muß. 75 

ö Ich werde für eine angemeſſene Vertheilung von Branntwein und Brod an die fleißigen Ar⸗ 
beiter Sorge tragen. Thorn, den 4. April 1844. f 


b Bekanntmachungen auderer Behörden. 
Zur Conſignirung des Weideviehes pro 1844 in dem Forſt⸗Revier Mokrylaß ſteht 


E J) für die Beläufe Druszyn, Czartowitz, Puſtadombrowka, Mokrylaß, Lobdowo, Bieber⸗ 
thal, Skemsk und Strembatzno n en 


am 13. April c. 9 Uhr früh im Kruge zu Motika, und 


No. 60. 
N. 2399. 


cn Ha 


2) für den Belauf Czemlewo 5 = 123 U 
am 10. April c. 9 Uhr früh im Forſthauſe zu Czemlewo 
Termin an, und werden die reſp. Weidebeſitzer, ſowohl diejenigen, welche zur freien Weide 
berechtigt ſind, als auch diejenigen, welche ihr Vieh gegen Bezahlung einmiethen wollen, 
hiermit erſucht und aufgefordert, in den anſtehenden Terminen ihr Weidevieh mittelſt Abgabe 
einer vom Ortsvorgeſetzten beſcheinigten Nachweiſung anzumelden. i 
Das Weidegeld muß an die in den Terminen anweſenden Forſtgeld⸗Erheber gleich 
baar bezahlt werden. f = 
Wer das Weidegeld im Termine nicht gleich zahlt, deſſen Vieh wird in der Weider 
Conſignation nicht aufgenommen. i 
Spätere Anmeldungen, unter dem Vorgeben, von dem Termine keine Kenntniß ge⸗ 
habt zu haben, können nicht berückſichtigt werden, indem die Confignation nach Beendigung 
des Termins abgeſchloſſen werden muß. 5 5 
Das volle Weidegeld beträgt für ein Stück Großvieh 15 Sgr. und für ein 
Stück Jungvieh 10 Sgr. 
Mokrylaß, den 21. März 1844. 
BERN! Der Königl. Oberförſter. 


5 Friſch gebrannter Rüdersdorfer Kalk, die zweiſchefflichte Tonne zu 27 Sgr. 6 Pf., iſt 
vom 2. April d. J. an fortwährend in der Kämmerei⸗Ziegelei zu haben, und werden Anwei⸗ 
fungen darauf gegen gleich baare Zahlung in der Kämmerei Kaſſe gegeben. N 
Thorn, den 29. März 1844. 
Die Ziegelei: Verwaltungs» Deputation. 


Das der hieſigen Kämmerei gehörige 1 Meile von Thorn, 4 Meilen von Culm und 
7 Meilen von Graudenz entfernte, 353 Morgen 88 [IRuthen Preuß. enthaltende Frei ⸗ 
ſchulzengut Papau ſoll vom 1. Juni d. J. an mit beſäeten Feldern, beſtellten Gärten und 
den darauf befindlichen Wohn- und Wirthſchafts⸗Gebäuden, jedoch ohne Inventarium mit det 
Nutzung der kleinen Jagd vererbpachtet werden. Wir haben dazu Termin auf 
ene ee den 29. Mal d. J. Vormittags 10 Uhr 0 
hier zu Rathhauſe vor dem Syndieus Herrn Stadtrath Oloff anberaumt, und laden Kauf 
luſtige zahlreich ein. Die Bedingungen der Vererbpachtung können in unſerer Regiſtratur während 
der Dienſtſtunden von heute an eingeſehen werden. a ’ 1694 
Thorn, den 22. März 1844. 
BR Der. Magi ſterat. 
Me moglüii zig un d dun n — —-— 17267 b 
a as der hieſigen Kämmerei gehörige, im ſogenaunten Richnauer Schlüſſel belegene, 
2102 Meile von Thorn entfernte Windmühlen⸗Grundſtück Kielbasyn, beſtehend aus einer 
erſt vor 3 Jahren neuerbauten Bockwindmühle, einem Wohngebäude, einer Scheune und 
iu Ff e ferner mit 102 Morgen 47 [IRuthen preußiſch Acker⸗ ec ſoll 
S A entlicher Lieitation an den Meiſtbietenden gegen Kaufgeld auf Rente veräußert werden. 
Rachen dazu Termin auf den 29. Mai d. J. Vormittags um 10 uhr hier 
zu auſe vor dem Syndicus Herrn Stadtrath Oloff anberaumt, wozu wir Kaufluſtige 
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Die Bedingungen der Veräußerung können in unferer Regiſtratur während der 
Dienſtſtunden von heute an eingeſehen werden. . 
Thorn, den 22. März 1844. 


Der. Magiſtrat. 


Zur anderweiten Verpachtung der Fiſcherei im diesſeitigen halben Drewenzfluſſe, längs 
den Grenzen des Dorfs Leibitſch, vom 1. Juni 1844 bis dahin 1850 alſo auf 6 Jahre, 
haben wir einen Licitations-Termin auf den 9. April um 10 Uhr Vormittags zu 
Rathhauſe vor dem Stadt⸗Secretair Depke anberaumt, was hiermit bekannt gemacht wird. 

Thorn, den 2. März 1844. 
Der Magiſtrat. 


Am 9. März e. ſind aus dem Dienſte des Gutsbeſitzers Habermann zu Bilawi 
J) der Schweinejunge Caſimir Czarnecki, 
a 2) der Fornal Johann Saszinski alias Olsza, 
deren Signalement nachſtehend folgt, entwichen. Es wird gebeten, dieſelben, wo ſie ſich 
betreffen laſſen, zur Vernehmung hierher zu geſtellen. 
Thorn, den 21. März 1844. 
N Königl. Domainen » Rent » Amt. 


Signalement: 


Caſimir Czarnecktl 5 Fuß 5 Zoll groß, bekleidet mit einer neuen Jacke von blauem groben 

Tuch, mit Beinkleidern von weißem Kirfet, und von bleicher Geſichtsfarbe. 
Johann Soszynskt allas Olsza 4 Fuß 5 Zoll groß, mit einem alten zerriſſenen blautuchnen 
Mantel, weisen Kirſelhoſen und alten Stiefeln betleldet. — 


In det hieſigen Kirchenkaſſe ſind 12³ Rtlr., welche auf ſichere Hypotheke ſogleich 
zu 5 pro Cent ausgeliehen werden ſollen. 
Gronowo, den 1. April 1844. ö 
Das Pfarrkirch⸗ Collegium. 


Privat ⸗ Anzeigen. 


ieh mein Cig arrenlager bestens. 
A. G. Adolph in Thorn. 
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Unſere beiden Grundſtücke auf Mlewiecer Neuſaſſerei 
1. Nro. IV. beſtehend aus 33 Morgen 152 Ruthen preuß., nebſt darauf beſindlichem 
Wohnhaus und Scheune, FR ar 
2. Nro. II. beſtehend aus 24 Morgen 73 Ruthen preuß. ohne Gebäude, a 
find. wir Willens den 17. Mai c. Vormittags 10 Uhr an Ort und Stelle meiſtbietend 
gegen gleich baare Bezahlung zu veräußern. : 
se | Johann und Anna Przyiemskiſchen Eheleute. 


* 


Duͤnger⸗Gyps-Mehl, zuverläſſig keimfähiger Lucernen⸗ rother und weißer Klee⸗Thi⸗ 
mothee und Rheigras-Saamen, ſo wie auch Steinkohlen-Theer empfiehlt N 
a M. Wechſel in Thorn. 


Franzöſiſcher Lucerne, Reigras, rother und weißer Klee, Thimotium und Spargel⸗ 
Saamen, weiße und gelbe Erbſen-Wicken, und Spernberger Dünger⸗Gyps⸗Mehl empfiehlt in 
beſter Güte billigſt a 

Grraudenz, den 1. April 1844. J. Höberlein, 
1 Marienwerder-Vorſtadt. 


Mehrere Hundert zwei und dreijährige Maulbeerſtämmcheu, a Stück zu 3 und 
6 Pf., fo wie auch einige ſechsjährige Stämme, & 5 Sgr., ſind zu haben beim Lehrer 
Lüderitz in Gurske. se 


Zwei ſteinerne Walzen find billig zu haben bei 
„ nis mne 3 105 A. Henning in Thorn. 


Die neueſten Gemüſe-Sämereien, rother und weißer Klee, und alle Sorten Wald⸗ 


Saamen billig bei A. Henning in Thorn. 


Saat⸗Kartoffeln, vorzüglicher Sorte, find zu verkaufen in 
att u 122 Marienhoff bei Kowalewo. 


100 Cenkner Heu find zu verkaufen beim Lehrer Wellke in Reneſkau. 


2 Ein Wirthſchafts⸗Lehrling und ein unverheiratheter Wirth ſinden in Zelgno ein Unter⸗ 
kommen. äh 


ee 
Ein unverheiratheter Gärtner kann in Marienhof bei Kowalewo eine offene Stelle 
e TOD een ee - \ 125 
1 mn 7 


e Ein in ſeinem Fache tüchtiger Stellmacher findet zum 23, April b. S. in unter. 
etem Gute eine firirte Anſtellung. — Auch iſt ſehr ‚gutes Mauer- und Dach Rohr für 
den Preis von 1 Thaler pro Schock, bei Quantitäten von 500 bis 1000 Schock etwas 
billiger zu haben. F nn | 
un 3Biersbiesung bei Gniewkowo, den 24, Mirz an ee 


Druck der Eruſt Lambeckſchen Offizin. 


